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Das Vereinsjahr 2025 war intensiv 
und arbeitsreich – aber auch er-

folgreich, indem verschiedene wich-
tige Meilensteine in der Entwicklung 
des Vereins und des Wanderlands Ap-
penzellerland erreicht werden konnten.  

ORGANISATION
Die Mitgliederversammlung 2025 wählte Nicole  
Streule als Nachfolgerin von Cornel Ledergerber  
in den Vorstand. Sie übernahm die Leitung Finan-
zen und hat mit Chantal Niederer zusammen im 
Jahr 2025 die Finanzen betreut und im Lot gehal-
ten. Andres Scholl hat die Leitung der Fachstelle 
Fuss- und Wanderwege beim Kanton an Claudia 
Ebneter übergeben. Für seinen langjährigen Ein-
satz für die Wanderwege wurde Andres Scholl mit 
der Verleihung des «Ehrenwanderbären» gedankt. 
Einstimmig hat die Mitgliederversammlung den 
überarbeiteten Statuten zugestimmt, sodass der 
Verein nun über eine aktualisierte und tragfähige 
Grundlage für die nächsten Jahre verfügt.  

LEISTUNGSVEREINBARUNGEN MIT 
KANTON UND GEMEINDEN / BEZIRK  
Die Leistungsvereinbarungen mit dem Kanton, 
den Gemeinden bzw. dem Bezirk Oberegg konn-
ten bis zum 31. Dezember 2028 verlängert werden. 
Diese Leistungsvereinbarungen bilden für den 
VAW die Basis für die Arbeit aufgrund der Ver-
ordnung über das Fuss- und Wanderwegwesen. 
In diesem Zusammenhang konnte auch der Ver-
trag mit der Firma analyGIS GmbH, St. Gallen, bis 
zum 31. Dezember 2028 verlängert werden. Der 
Vorstand und die technische Kommission freuen 
sich sehr, dass die bewährte Zusammenarbeit wei-
tergeführt werden kann und die vertragliche Basis 
für die nächsten Jahre gesichert ist. 

KULTURSPUR APPENZELLERLAND
Ein grosses Highlight im vergangenen Jahr war 
die offizielle Eröffnung der erneuerten Kultur-
spur Appenzellerland, der Route 22 von Schweiz-
Mobil. Die Linienführung wurde mit dem Start 
in Urnäsch und dem Endpunkt in Walzenhausen 

ganz in den Kanton verlegt. Unterwegs 
wurden einige Optimierungen gemacht, 
um die Hartbelagsanteile zu reduzieren. 
Und schliesslich wurden sämtliche Kul-

turorte von Thomas Fuchs, Historiker, neu 
beschrieben. Die grünen Tafeln geben dem 

Wanderer einen kurzen Überblick, auf der Web-
site www.kulturspur-appenzellerland.ch sind mehr 
Details zu den Kulturorten zu finden. Wir laden 
alle Wandernden ein, den Kanton auf der Kultur- 
spur wandernd neu zu entdecken! Ein grosser 
Dank gebührt dem Projektleiter Stefanus Bertsch, 
Thomas Fuchs und allen Mitgliedern, die bei der 
Neumarkierung tatkräftig mitgeholfen haben.   

VEREINSINTERN
Die Schweizer Wanderwege haben ihre Website 
neu gestaltet, sodass auch unser Auftritt angepasst 
werden musste. Dank der enormen Arbeit unserer 
Geschäftsführerin Chantal Niederer präsentiert 
sich unsere Website nun in einem neuen, moder-
nen Kleid. Leider mussten wir im vergangenen 
Vereinsjahr von unserem Ehrenmitglied Christian 
Niggli und unserem langjährigen Wanderleiter 
Willi Würzer für immer Abschied nehmen. Peter 
Eggenberger, der «Chronist des Ostschweizer All-
tags» war unserem Verein zeitlebens eng verbunden 
und ist im Herbst 2025 verstorben. Der Wander-
bär 2025 wurde durch Thomas Baumgartner, Ge-
schäftsführer der Appenzeller Bahnen, den Wan-
derwegverantwortlichen der Gemeinde Teufen 
für die anspruchsvollen Arbeiten am Wegnetz im 
Rotbachtal vergeben.

DANK
Ich bedanke mich herzlich bei meinen Vorstands-
kolleginnen und -kollegen für die hervorragen-
de Zusammenarbeit, bei der Geschäftsführerin 
Chantal Niederer für die zuverlässige und enga-
gierte Arbeit sowie bei allen Mitgliedern, Kollek-
tivmitgliedern und Partnern für die Unterstüt-
zung.  Dem Kanton, den Gemeinden und dem 
Bezirk Oberegg danke ich herzlich für die konst-
ruktive Zusammenarbeit und das Vertrauen. 

JAHRESBERICHT DES PRÄSIDENTEN
URS VON DÄNIKEN
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GESCHÄFTSFÜHRUNG 
Wie meist in meinem Arbeitsalltag ver-
fliegen die ersten drei Monate im Jahr 
wie im Flug. Im frühen Januar steht 
jeweils die Geschäftsprüfung der Jahres-
rechnung vor der Türe. Geprüft wird die Rech-
nung durch die Revisoren Felix Sonderegger 
und Marcel Rohner, welche ich hier gleich ver-
danken möchte. Vielen Dank für die Zeit und 
den angenehmen Austausch. Danach gilt es 
die Jahresberichte und Mitgliederversamm-
lung zu planen und zu organisieren. Im Febru-
ar 2025 erhielt zudem unsere Website noch ein 
neues Layout und kommt nun frisch und an-
sprechend daher. Zeitgleich sollte eigentlich 
die Erfassung der Wanderungen für das ganze 
Jahr stattfinden, was jeweils einige Stunden 
in Anspruch nimmt. Das Schöne an meiner 
Arbeit ist auch, dass immer wieder, nebst den 
regulären Arbeiten, etwas Neues dazu kommt 
– sei es in Projektform oder organisatorisch. Es 
ist immer spannend und bietet viel Kreativität 
und Eigenverantwortung. 

MITGLIEDER UND PARTNER
Per 31. Dezember 2025 dürfen wir 1 130  Mit-
glieder (Familienmitglieder werden in der 
Statistik doppelt gezählt) in unserem Verein  
begrüssen – unser Verein erfreut sich an regem  
Zuwachs. In den ersten zwei Wochen Januar 
sind bereits wieder sieben neue Mitglieder da-
zugekommen. 
Wir zählen 612 Einzelmitglieder (Vorjahr 592), 
257 Familienmitglieder (Vorjahr 250) und 4 Eh-
renmitglieder und 1 Mitglied mit einem Ehren-
wanderbär.   

Engagiert für das Wandern – auch bei den Kol-
lektivmitgliedern dürfen wir mit total 50 Mit-
gliedern (39 Betriebe und 11 Gemeinden) eine 
konstante Zusammenarbeit geniessen. 
Unsere Kollektivmitglieder freuen sich be-
stimmt, wenn Sie bei ihrer nächsten Wande-
rung einen der Betriebe berücksichtigen. In der 
Broschüre erhalten unsere Kollektivmitglieder 
wiederum eine wertvolle Plattform für Öffent-

lichkeitsarbeit. Die Zusammenarbeit 
mit unseren Partnern Zubi und Appen-
zeller Bahnen hat sich bewährt und wir 

danken für die Unterstützung. 

KOMMISSION VEREINSWESEN
Bei den jährlichen vier Sitzungen sind wir krea-
tiv, voller Elan dabei und setzen vieles um. Von 
der Umsetzung der Wanderbroschüre über 
Mitgliederversammlung, hin zu Eröffnungs-
events oder sonstigen Auftritten. Dieses Jahr 
konnten wir den Newsletter aufwerten, zum 
einen jeweils mit einem Interview von einem 
unserer Wanderleiter oder unserem Vorstand 
und zum anderen mit einem Wandervorschlag 
zu einem unserer Kollektivmitglieder.

AUSBLICK
In den nächsten Wochen liegt der Fokus ein-
mal mehr auf der digitalen Erfassung der 
Wanderungen für die Website und der Or-
ganisation einer erfolgreichen Mitgliederver-
sammlung. Dieses Jahr erhalte ich Unterstüt-
zung von Nicole für die Erfassung, damit wir 
schneller online sind.

DANK
Im März ist Nicole Streule in unseren Vorstand 
gekommen. Die Zusammenarbeit läuft her-
vorragend und die fachlichen Austausche sind 
bestens organisiert. Auch mit den anderen 
Vorstandskameraden ist ein Austausch immer 
sehr nett, kompetent und zielorientiert. Man 
merkt, dass wir ein freundschaftliches, gutes 
Klima haben – so macht die Arbeit gleich dop-
pelt Spass. Vielen Dank ebenfalls an den Präsi-
denten und den Vizepräsidenten sowie an Sie, 
liebe Mitglieder*innen, für das Vertrauen und 
die Wertschätzung in unsere Arbeit.

Ich freue mich auf das Wanderjahr 2026 mit 
vielen schönen Erlebnissen und netten Ge-
sprächen.

BERICHT DER GESCHÄFTSFÜHRERIN
CHANTAL NIEDERER



Der Kanton Appenzell Ausserrhoden hat 
ein sehr dichtes Netz von Wanderwegen, 
festgehalten in einem kantonalen Richt-
plan. Rund 800 km sind es mit über 1 300 
Wanderwegweiserstandorten. Unsere Aufga- 
be ist es, ein jederzeit gut signalisiertes, frei zu-
gängliches und gut begehbares Wanderwegnetz zu  
gewährleisten. 
Das Jahr 2025 stand für uns von der technischen 
Kommission ganz im Zeichen dieser Aufgaben 
und Ziele; Signalisation à jour halten und erneuern, 
Wege frei halten und die Qualität unseres wertvol-
len Wegnetzes hoch halten und erhalten.

TECHNISCHE KOMMISSION
Die Technische Kommission (TK) des VAW 
setzt sich aus den drei Regionenleitern Alfred 
Nef, Urs Weber, Stefanus Bertsch, dem Fach-
beauftragten Wanderwege Daniel Rüttimann 
und seiner Stellvertretung Karin Frischknecht 
zusammen. Wir treffen uns zum regelmässi-
gen Austausch, um Lösungen rund ums Wan-
derwegnetz zu finden. Bei Bedarf nahm auch 
die Leiterin Fachstelle Fuss und Wanderwege 
des Kantons AR, Claudia Ebneter, teil.
Alfred Nef (Urnäsch) ist fürs Hinterland, Urs 
Weber (Heiden) fürs Vorderland inkl. Oberegg 
und Stefanus Bertsch (Trogen) fürs Mittelland 
zuständig. Pro Gemeinde ist ein örtlicher Be-
auftragter für die Verbindung zur Gemeinde 
verantwortlich. Alle wandern leidenschaftlich 
gern und begehen das gesamte Wanderweg-
netz des Kantons möglichst in beide Richtun-
gen, um die Zustände zu erfassen, allfällige 
Verbesserungen meist in Zusammenarbeit 
mit den Gemeinden in die Wege zu leiten und 
die zu Fuss Wandernden zu vertreten.

HAUPTAUFGABEN UND PROJEKTE
Zu Baugesuchen, die das Wanderwegenetz 
betreffen, verfassten wir Mitberichte, um die 
Interessen der Wandernden in den Verfahren 
zu wahren. 
Auch in die Verhandlungen betreffend Nut-
zung der Wanderwege durch verschiedene 
Benutzergruppen wie (E-)Biker sind wir in-
volviert. Insbesondere nehmen wir Einsitz in 

entsprechenden nationalen und kan-
tonalen Arbeitsgruppen die an der Aus-
arbeitung der Gesetzgebungen betei- 

ligt sind.
Miteinander einen Weg zu finden auf 

Wegen, die einerseits der Alltagsbewegung 
und der Erholung dienen, aber auch für unter-
schiedlichste  Benutzer attraktiv sind, ist nicht 
immer einfach. Dabei spielen nicht nur recht-
liche, sondern auch persönliche Aspekte und 
Einstellungen mit.

FACHBEAUFTRAGTER WANDERWEGE
Der Leistungsvertrag mit der analyGIS GmbH, 
mit dem Geschäftsführer Daniel Rüttimann, 
bildet nach wie vor die Grundlage für eine 
gute, professionelle Zusammenarbeit. Die 
Mitarbeiter der analyGIS sind im Auftrag von 
uns über das Jahr viele Stunden im Gelände 
unterwegs und begutachten für uns Situatio-
nen vor Ort. Als ausgebildete Planer mit viel 
Erfahrung im Langsamverkehr sind sie für alle 
Beteiligten im Wanderwegwesen eminent 
wichtig und ein tragendes Element für die 
gute Signalisation, den Erhalt und den Unter-
halt des Wanderwegnetzes. 

ÖRTLICHE BEAUFTRAGTE DER 
GEMEINDEN
Das jährliche Treffen mit den örtlichen Be-
auftragten der Gemeinden fand im Frühling 
2025 in Wolfhalden statt. Neben den üblichen 
Themen zur Routenplanung und Signalisation 
war ein Schwerpunkt auch der Bau von Wan-
derwegen in schwierigem Gelände. 

DANK
Wie immer sei an dieser Stelle auch allen 
Wander(weg)begeisterten gedankt für die 
grosse Unterstützung unserer Anliegen und 
die Arbeit rund um das Wanderwegnetz.

BERICHT LEITER WANDERWEGE
STEFANUS BERTSCH
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Das vergangene Wanderjahr stellte 
uns nur zum Teil vor Herausforderun-
gen: Ein oft zu warmer, schneearmer 
Winter in den Bergen, dafür umso 
mehr weisse Pracht über Ostern im April. 
Der Sommer war überdurchschnittlich warm, 
abgesehen von den Starkregentagen im Juli, 
und der Herbst wird vielen als besonders «gol-
dig» in Erinnerung bleiben.

WANDERPROGRAMM 2025
Unser Team der Wanderleitung kann auf eine 
grosse Erfahrung in der Planung zurückgrei-
fen. Diese ist zentral für die Beurteilung der 
Bedingungen, das Abschätzen von Gefahren 
und einer gelungenen Umsetzung. Das Wan-
derprogramm konnte erneut ohne grösse-
re Zwischenfälle durchgeführt werden, was 
mich sehr freut und dankbar stimmt.
Highlights gab es viele: sicher mal das Berg-
trekking im Piemont mit seinen ruhigen und 
wilden Tälern und der Ankunft im mediterran 
anmutenden Omegna, die zweite Durchfüh-
rung der Grenzwanderung zwischen Rhein- 
eck und Altstätten oder Leckerbissen wie Mi-
litärgeschichten und Walser Siedlungen über 
der Bündner Herrschaft oder auch die Part-
nerwanderung mit den Appenzeller Bahnen 
auf dem Witzweg waren bestimmt High-
lights. Ein Wanderjahr voller Eindrücke und 
Begegnungen.
Aufgrund der Starkregentage im Juli und Au-
gust mussten drei Wanderungen abgesagt 
werden. Auch der Kurs «Sicher Bergwandern» 
auf der Meglisalp im Juni sowie je ein Anlass 
im September und Oktober konnten wetter-
bedingt nicht durchgeführt werden.
Trotzdem durften wir 2025 mit 1 297 Teilnah-
men einen neuen Rekord verbuchen (Vorjahr 
1 280). Von 53 geplanten Wanderungen konn-
ten 49 durchgeführt werden (Vorjahr 46).
 
ANLÄSSE
Im Frühjahr verbrachten wir gemeinsam mit 
der Technischen Kommission und vielen en-
gagierten Teilnehmenden drei Arbeitstage mit 
der Signalisation der Kulturspur 22. Diese neue 

Form der Zusammenarbeit bereitete 
grosse Freude und wird auch im neuen 
Programm weitergeführt.

Neu im Angebot war der Anlass «Vom 
Fusse des Säntismassivs bis auf die Terras-

sen über dem Bodensee», welcher die frühere 
22-Stunden-Wanderung ablöste. Der gelunge-
ne Start und die positiven Rückmeldungen be-
stätigen diese Neuausrichtung – allen Beteilig-
ten herzlichen Dank und Gratulation. Auch die 
beiden Nachtwanderungen sowie die Wande-
rungen zur Mitgliederversammlung waren gut 
besucht. Insgesamt nahmen 219 Personen an  
5 Anlässen teil (Vorjahr 145 / 4).

WISSEN & KÖNNEN
Fünf von sechs geplanten Kursen konnten 
durchgeführt werden, (Vorjahr 7) mit insgesamt 
68 Teilnehmenden. Auch im kommenden Jahr 
bieten wir im Bereich Wissen & Können span-
nende Kurse an, diese sind darauf ausgerichtet, 
die Kompetenzen der Teilnehmenden in vielen 
Bereichen des Wanderns zu erhöhen.  Für die 
Sicherheit unterwegs, und das gute Gelingen 
eurer Wandertouren.

DANK
Danke an alle Teilnehmenden unserer geführ-
ten Wanderungen, Kurse und Anlässe. Ein be-
sonderer Dank gilt auch meinen Kolleginnen 
und Kollegen, den Wanderleiterinnen und 
Wanderleitern, für deren unermüdliche Arbeit, 
die neuen Ideen, die gute Zusammenarbeit 
und den grossen Einsatz für unseren Verein.
Das neue Programm lädt ein, Neues zu ent-
decken, Bewährtes zu geniessen und Verges-
senes aufzufrischen – unterwegs in unserer 
schönen Landschaft, mit Freunden und Be-
kannten. Kommt mit, wenn es wieder heisst: 
«Wandern mit den Appenzellern». 
Wir freuen uns auf euch.

BERICHT LEITER WANDERUNGEN
ANDREAS WÜST

RÜCKBLICK — 6



FINANZEN — 3
Budget

ERFOLGSRECHNUNG 2025	 2025	 2024	 2026
mit Vergleich IST 2024 und Budget 2026	 IN CHF	 IN CHF	 IN CHF

AUFWAND
WANDERWEGE	 Fachbeauftragung	 120’913.40	 119’122.60	 120’000.00
	 technische Kommission	 5’093.80	 3’682.55	 4’000.00	
	 Materialeinkäufe Depot	 9’708.55	 5’180.60	 5’000.00	
	 Projekte Infrastruktur	 0	 24’160.00	 10’000.00	
	 Projekt Kulturspur	 56’744.05*
	 TOTAL WANDERWEGE	 192’459.80	 152’145.75	 139’000.00	
WANDERUNGEN	 Geführte Wanderungen	 14’446.70	 12’322.40	 13’000.00
	 Aufwand Wanderevents	 7’962.20	 7’128.00	 8’000.00
	 TOTAL WANDERUNGEN	 22’408.90	 19’450.40	 21’000.00
VEREINSWESEN	 Mitgliederversammlung und Tagungen	 6’693.10	 5’536.43	 5’000.00	
	 Ausbildung Wanderleitende	 3’490.00	 2’790.90	 2’500.00	
	 Abonnement wandern.ch	 6’120.00	 5’285.00	 6’100.00	
	 Bekleidung	 818.57	 541.54	 1’000.00	
	 Sitzungsgelder Vorstand	 4’660.00	 3’650.00	 5’000.00	
	 Pauschalspesen Ressortleiter	 3’925.00	 4’150.00	 4’150.00	
	 Spesen Vorstand	 4’868.05	 4’870.45	 4’000.00	
	 Ehrungen/Jubiläen etc.	 2’090.70	 2’881.70	 1’000.00	
	 TOTAL VEREINSWESEN	 32’665.42	 29’706.02	 28’750.00
ADMINISTRATION	 Büromaterial / Kopien	 724.75	 637.55	 800.00	
	 Porti, Telefon	 1’618.70	 1’653.15	 1’600.00	
	 Büro Infrastruktur	 4’718.90	 6’042.22	 5’000.00	
	 Bank / PC Spesen	 155.16	 145.64	 200.00	
	 Geschäftsführung	 37’106.25	 35’373.65	 37’000.00	
	 TOTAL ADMINISTRATION	 44’323.76	 43’852.21	 44’600.00
KOMMUNIKATION	 Drucksachen	 23’773.15	 25’508.90	 24’000.00	
	 Öffentlichkeitsarbeit / Website	 5’462.15	 5’910.00	 2’000.00	
	 Beiträge Schweizer Wanderwege	 2’000.00	 2’000.00	 2’000.00	
	 TOTAL KOMMUNIKATION	 31’235.30	 33’418.90	 28’000.00
RÜCKSTELLUNGEN	 			 

TOTAL AUFWAND		  323’093.18	 278’573.28	 261’350.00

ERTRAG				  
WANDERWEGE	 Kanton AR / Gemeinden AR / Bezirk AI	 129’843.50	 125’302.28	 130’000.00	
	 Materialverkäufe Depot	 10’923.80	 2’833.10	 5’000.00	
	 Bezug aus Freien Reserven aus Legaten 	 56’744.05	 24’160.00	 10’000.00	*	
	 für Projekte Infrastruktur	�
	 TOTAL WANDERWEGE	 197’511.35	 152’295.38	 145’000.00
BEITRÄGE	 Anteil am zentralen Fundraising 	 59’098.30	 59’093.90	 57’000.00
	 Schweizer Wanderwege		
	 Beitrag Partner	 2’000.00	 2’000.00	 2’000.00	
	 TOTAL BEITRÄGE	 61’098.30	 61’093.90	 59’000.00
WANDERUNGEN	 Ertrag Wanderevents	 4’814.40	 4’547.20	 4’800.00
	 TOTAL WANDERUNGEN	 4’814.40	 4’547.20	 4’800.00
VEREINSWESEN	 Mitgliederbeiträge	 42’686.39	 40’483.81	 43’000.00	
	 Spenden	 3’112.35	 990.00	 500.00	
	 TOTAL VEREINSWESEN	 45’798.74	 41’473.81	 43’500.00
KOMMUNIKATION	 Inserate-Ertrag	 5’000.00	 4’500.00	 5’000.00
	 TOTAL KOMMUNIKATION	 5’000.00	 4’500.00	 5’000.00
TOTAL ERTRAG		  314’222.79	 263’910.29	 257’300.00

BETRIEBSGEWINN / -VERLUST		  –8’870.39	 –14’662.99	 –4’050.00
FINANZERGEBNIS	 Dividenden und Zinsen	 3’799.23	 4’793.67	 3’000.00	

JAHRESERGEBNIS		  –5’071.16	 –9’869.32 	 –1’050.00		

*  Bezug aus den Freien Reserven aus Legaten.

*



FINANZEN — 4

BILANZ PER 31. DEZEMBER 2025	 IN CHF	 IN CHF

AKTIVEN
	 Flüssige Mittel		  317’155.94		
	 Debitoren		  125.00		
	 Warenbestand		  18’445.00		
	 Akive Rechnungsabgrenzungen		  2’003.28		
	 Aktien ATAG		  5.00		
	 Aktien allgemein (SGKB)		  114’400.00		
	 Festgeld		  0.00		
	 TOTAL AKTIVEN		  452’134.22	
PASSIVEN				  
	 Passive Rechnungsabgrenzungen				    1’200.00
	 Eigenkapital 2025 :			 
	 – Saldo per 31.12.2024	 173’438.29		
	 – Freie Reserven aus Legaten	 265’559.16		
	 – Freie Res. Einlage Reitergesellschaft	 2’004.75
	 – Kursschwankungen Reserve	 15’003.18		
	 – Verlust 2025	 –5’071.16			   450’934.22

	 TOTAL PASSIVEN			   452’134.22
BILANZSUMME			   452’134.22	 452’134.22

Ein spannendes, lehrreiches Jahr mit vielen 
neuen Aufgaben und vielen bereichernden 
Gesprächsrunden in meiner Rolle als Lei-
tung Finanzen ging wie im Fluge vorbei.
Nun möchte ich einige Aspekte erläutern, 
zum Vereinsjahr 2025.

– �Einer der positiven Einblicke in diesem Jahr war 
die Anpassungen der Route 22. Wir konnten die 
Arbeiten im budgetierten Rahmen abschliessen 
und die neue Route eröffnen. Die Endrechnung 
von CHF 56 744 wurde dank den freien Reserven 
des Legats finanziert.

– �Weiter konnten wir bei der Umsetzung der neuen 
Website gut die Hälfte der budgetierten Gelder 
einsparen.

– �Erwähnenswert sind auch die steigenden Mitglie-
derbeiträge, aus denen entsprechend höhere Er-
träge resultieren. Dies zeigt, dass sich unser Verein 
weiterhin positiv entwickelt.

– �Dank eines starken Aktienmarkts konnte sich die 
negative Kursschwankung vom letzten Jahr in eine 
positive Entwicklung verwandeln.

– �Im Andenken an Rolf Meier durften der Verein eine 
Spende von CHF 3 000.00 entgegennehmen.

Trotz erfolgreicher Umsetzung der geplanten 
Projekte in diesem Jahr weist das Jahreser-
gebnis ein Defizit von CHF 5 071.16 aus. Die-
ses Ergebnis setzt sich aus verschiedenen 
Faktoren zusammen. Die Aufwände bei der 

Ausbildung Wanderleiter, aber auch bei den 
Wanderevents und den Spesen sind angestie-

gen. Dennoch zeigt dies, dass unser Verein wächst 
und mehr Herausforderungen zu bewältigen sind. 
DANK
Ich möchte mich bei den Mitgliedern für ihr Vertrau-
en bedanken, ebenso beim Präsidenten und den Vor-
standskollegen, die mich herzlich unterstützt haben.

REVISORENBERICHT
an die 45. ordentliche Mitgliederversammlung 2026 des Vereins Appenzell Ausserrhoder Wanderwege VAW
Geschätzte Mitglieder, sehr geehrte Damen und Herren 
Als Revisionsstelle haben wir die Buchführung und die Jahresrechnung (Bilanz und Erfolgsrechnung) per 31. Dezember 
2025 mittels Stichproben geprüft und für richtig befunden. 
Wir haben festgestellt, dass die Bilanz und die Erfolgsrechnung mit der Buchhaltung übereinstimmen und beantragen des-
halb die Jahresrechnung 2025 zu genehmigen und dem Vorstand Entlastung zu erteilen.
Die Rechnungsrevisoren : Felix Sonderegger und Marcel Rohner � Eggersriet, 7. Januar 2026

BERICHT LEITERIN FINANZEN
NICOLE STREULE

«ANTEIL AM ZENTRALEN FUNDRAISING 
SCHWEIZER WANDERWEGE»
Im Auftrag der kantonalen Wanderweg-Fachorganisa-
tionen (WW-FO) akquirieren und betreuen die Schweizer 
Wanderwege Gönner/innen und nationale Sponsoren. 
Dies erfolgt über ein zentrales Fundraising. Damit werden 
Aufgaben der Schweizer Wanderwege finanziert und die-
jenigen der kantonalen WW-FO unterstützt.
Die kantonalen WW-FO erhalten einen einheitlichen 
Sockelbetrag und einen variablen Beitrag, welcher sich 
nach der Einwohnerzahl und Länge des Wanderweg
netzes berechnet.
Die Anteile werden zur Förderung eines attraktiven, si-
cheren und einheitlich signalisieren Wanderwegnetzes 
sowie zur Förderung des Wanderns verwendet.
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